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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2«3
Donnerstag den I«. November 1876.

(4177-1) Nr. 4«1.

AlMstcllc
an der einllassigen Volksschule in Hotederschiz,
womit der Iahresgchalt von 400 st., welcher mit
Beginn des Schuljahres 1870/7 auf 45l> Gulden
«höhet wird, und freie Wohnung im Echulbause
verbunden ist, ist sogleich zu besehen.

Bewerber um diesen Dienstpostcn hadcn chrc
gehörig documcnticrtcn Gesuche, und zwar bereits
angestellte im Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde,

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieser EoncurS-
Ausschreibung in die „Laibacher Zeltung" beim
DrtSschulrathe in Hotederschiz einzubringen.

tt. l . Bezirksschulrath Loitsch am 9. Novem^
ber ,H76.

(4107—2) Nr. K,ii55>.

E d i c t .
Bon dem l. l . Oberlandesgerichte Graz wer-

den mit Bezug auf daS Edict vom 22. I n n i 1^j7l;,
^- 6I!)7, womit das Nichtigstcllungsverfahren zur
Ergänzung des Grundbuches, betreffend dic noch in
keinem öffentlichen Buche vorkommende Eigenschaft,
bestehend in der l . k. Militär Badlasernc in Töpliz
^r. 5>1, mit der Bauparzelle Nr. <11 nn< 113lD",
und der Wicscnparzcllc Nr. 431 mit 4i<0^l", der
Sleuergcmeinde Tö'pliz eingeleitet wurde, û ch nun
"'ehr erfolgtem Ablause des Edictalternnnes hie<
" l t alle diejenigen, welche sich durch den Bestand
"on di« büchelliche Rangordnung einer Eintragung
ln dem dei dem l. l . städt.-dcleg. Bezirksgerichte
W " ^ ten Grundbuche Einl. Nr. 1 der
^ " l ,̂  ^........ ^.opliz in ihren Rechten ver-
letzt erachten, aufgefordeit, ihren Widerspruch

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 ?
zu crhcbcn und bei dem k. l . städt.deleg. BczlllS»
gerichtc Rudolfswerlh einzubringen, widrigcnS die
Eintragung die Wirkung grnndvüchcrlicher Ein
Tagung erlangen soll.

Eine Wiedereinsetzung gcgcn das versäumen
^ e i ^dictaljrist und eine Verlängerung der letz
" t " flir einzelne Parteien ist unzulässig.

Graz am 2ll. Oktober 1870.

(4152—3) Nr. 5>3!13!1.

Klludmachiiug.
Zur Sichcrstcllung der Verpflegung der dies«

Nerichtli5 << ' - > - ' und Rei-
b u n g ,,nmg des
"gerstrobeS während des Jahres ,«77 wird

am 2 «. November 1 8 7 6 .

dotMlttags N) Ubr, h' eine Minuendo,

^"Nation stattfinden, l . ̂ .. .,c Untcrnehmungß,
"lUgkn mit de»n Bclfugen eingeladen werden, daß
^ ^lcitallonsb^d,nqn,ssc täglich hiergerichls ein<

Aschen wer' ' „cn.

. ^ k. leg. Bezirksgericht Laibach am
i^iovember 1876.
l3764__I) ^ , I 4 I 8 1 .

,. Es wird die Wahlnchmuna, gemacht, daß mit
^U,pagcn, Fiakern «n^ > fuhrwerken in
?N lassen der Ltadl l und unvor-

'^Uq gefahren w.r

M ^ " " .l suht pch r-
d<n ^ " ' ^ " « ""! ^ " " ' " ' ^ " "
led ^"^cl locn zur Xcnnll ls zu bringen, l
i n , " ^ unvmsichtlgcn und schnellen Fahrene
^ 'ad lgeb ic l . ' ^. ^

am I?. ^lwbcr 1876.
T l r V i l l f l t 'Wt i f t l l :

zfaschan w. p.

(4167—3) Nr. 7387.

Aufnahme cincs Diurliistcn.
Bom l. l . Bezirksgerichte Mottling wird be<

kannt gemacht, daß dafelbst ein tauglicher Diurnist
für die Dauer von zwei Monaten mit dem Tag»
gelde pr. 90 kr. aufgenommen wir^ "n>> ?war vor
läufig zur Führung der Nachschl. .r.

Die Nufnahm!?gesuche sind gehörig mit Do»
cumenlen zu versehen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 6. Novem-
ber 1870.

(4231—1) Nr. 15492.

Kundmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende regelmäßige

Stellung deS Jahres 1877, zu welcher die in den
Jahren 1857, 185>k und 1855 gebornen Jüng-
linge aufgerufen werden, wird kundgemacht:

1. Jeder Stcllungspflichtige der zum Er»
scheinen bei der bn ' ^ lung
verpftlchtcten Ällci.!...,,... ^.; ,.^ . . . ^.......5ung
der Kolgen des tz 42 W. G.

im M o n a t e Dezember l. I .

im magistratlichen Expedite in den gewöhnlichen
Amtsstunden mündlich oder schriftlich zur Perzeich
nung zu melden.

2. Die nicht b ' ' l " . ...-. . .^ - . „ Stcllungs-
pftichtigcn aus den obl^ llassen haben
zur Verzeichnung iyre ^egUlmationS» ober Neisê
urlundcn ' ' n.

3. ^ . ^ ...ungspflichtige aus ihrem Hei»
mats< oder Aufenthaltsorte zeitlich abwesend und
hiedurch oder durch Krankheit nicht in d« Lage,
sich mündlich oder schriftlich zu melden, so '
dicS durch ihre Eltern, Vmulilnder 5»drl sonst <
Bevollmächtigten geschehen.

4. Ulil^ ^- Tiqsbedürjligc ^<i^cl)i.'ilgc oocr
deren Bcoolll^ , wclchc dic zcitllchc Befreiung
Stellungspftichtlger, oder letztere, wenn sie d« Ve
gülistigung ihrer Enthebung von der Präs'
Pflicht anstreben, sind verpflichtet, die zur ^ . ^ » . .
dung derartiger Begünstigungen bestehenden Ber
hältnissc zur Zeit der Verzeichnung nachzuhelfen.

5. Die P ^ " " 'M Anmeldung sowie >'
Haupt dlc am- ysgcsche entspringenden ^:....
ten werden durch den Mangel der Kenntnis dieser
Nlifjordclung oder durch Unkenntnis der aus dem
Wchrglfche hervorgehenden Obliegenheiten nicht
beirrt.

H t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h am K'ten
Novcmocr I n 7 6.

(4028—3) Nr. l8«2.

Licfcrungs Ausschrcibcn.
Be, der l . l . Dcrgdnectton Idr ia in Kram

werden
« ««X> H e k t o l i t e r W e i z e n ,
>«i<>«> „ ^ v r n und

<e<k« ,. S l u tu ru t z
mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingungen
angekauft:

1. Tas Oktrcide muß durchaus rein, ttocken
und unverdorben sein, und der Hektoliter Weizen
muß wci 7 7, das Horn 6V und der ttu
lurutz 7 " M wicgcn.

2. c wird von dem l . l . Wirth
le zu I d l M im Viagazine in den cimen^

— " . . H " . »'»«/»

> ^>cr <',cscranl »st ' t>e zurück
" ' " ' ' ' ' " ' i«tte»Gc

l «ntracl
müßrgcn Prc^ l un nächsten Vtonate zu
liejmu

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung d " w» '-iwart des Aefnanten
oder Bevollmächtigten : ch der Befund des
l. k. Wirthschaftsamtes als richtig und unwidn<
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der kiefe-
rant dagegen Einwendung machen könnte.

3. hat der kieserant das zu liefernde Getreide
lovo Idr ia zu stellen, und es wird auf Berlan-
gcn desselben der Werltfrächkl Vonseite d««
ÜmteS verhalten, di? Bcrfrachwng von Loitfch nach

Idr ia um den festgesetzten Preis von 24 Neu-
kreuzer pr. Sack oder 19.. , per Hektoliter zu leisten.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. l . Bergdirectionslaffe zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5 kr. Stcmpelmarle versehene sal<
dierte ' ' q.

.'). ^ . . mit einem 50 Neukreuzer - Stempel
versehenen Offerte haben längstens

b i s H<Z. N o v e m b e r H ^ ^ t t ,

12 Uhr mittags, bei der s. l . Vergdireltion zu
Idr ia einzutreffen.

6. I n dem Ost ,u bemerken, welche
Gattung und Quantit ^...de der kieferant zu
liefern willens ist, und der Preis Iveo Idr ia Pl
stellen. Sollte ein Offert auf mehre« Körner-
gattungcn lauten, so steht es der Vergdirection ftei,
den Anbot für mehrere oder auch nur für eine
Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sick' für die genaue Zuhal?
>-ng der särnmtli ' — Berbinblichlnt»

^ dem Offerte ein ^ ü ent»eb« b «
ot>cr in annehmbaren SlaatSpapieren zu dem TageA-
course oder dic Q> 'iber desi> " mg
bci irgend einer n jchen Ka„ .. . . . 5. l .
'̂andeshauptkasse zu Laibach anzuschließen, wivri-

s Offert keine Rücksicht genommen Nkl-

Sollte Eontrahent die BertragSverbindlich-
kcitcn - , so ist dem Nerar das Recht em<

" - ^ urch zugehenden Schaden
o an dessen gesammte»

Bermögen zu reqressieren.
8. T l, ^erenten, welche keine Ge

treide ^iefr: chen, wird das erlegte Babin»
allsodald z .l l t, der Erst?bsr aber von d«
Annahme fcmcs Offertes zt werben, wo-
dann er die cinc Hälfte dee ̂ mcwes b i s ( ^nde
Dezember > ^ 7 6 , die zweite H ljlt b i s
<5ndc J ä n n e r Z ^ » ^ T zu liefern hat.

^. Äuf:' die für die Lieferung
erforderlichen ^ . . ,^n der k. k. Verg.
direction gegen jcc . ordnunasm'ibiqe M H .
stcllung unentgeltlich, jedoch ohm ung der
K r a c h t ^ ' t.

cht für einen al l fäl l igen Ver -
lust an ^ ' , , : , l id der Lieferung haftend.

1 0 . W i r d sich vorbehalten, qeqen den H e r n ,
" ', durch
w> , ^.,_,. . . t»be.
dingnifse erwirkt werden l anch

l»en der «echtSweg fü r aUr !^ ofte«
... .^, die derselbe aus > cd ing«^
gen machen ^u kennen gU.«^. ^ " ^
drückkch bedungen, daß bie «u " "

lNg»l»'««chO^u^. -H
.̂  îlilger «der «etl«^» ewn^- " ^

^l l ^«uyle ««"^«jühren stnb,
û chcm . , . u , al, «etlagt» »Uersteht.

V o » der t . k. Vergdireet ion I d r i a ,
« , 1. «ovunon 1676.
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A n z e i g e b l a t t .
(3214—1) Nr. 1538.

Erinnerung.
Vom k. k. Krelsgerichte Rudolfs-

»«th wird den J a k o b , M a r i a
und T h e r e s i a K r i s t o f im Nach-
hange zum diesgerichtlichen Edicte vom
18. J u l i 1876, g . 981 , erinnert,
daß über die gegen dieselben von Josef
Mag)lik, durch Herrn Dr . Sledl, pcto.
Verjährt- und Erloschenerklärung der
auf der Realität Rctf. . Nr. 8 aä
Stadt Rudolfswerth auf Grund der
Schuldobligation vom 8. August 1795
haftenden Satzpost per 102 st. 23 '/^ kr.
eingebrachten stage 6« pr»63. 13ten
J u l i 1876, Z. 981 , infolge des zwi-
schen dem Kläger und Herrn Dr . Ro-!
sina, Eurator der geklagten Maria,!
Theresia und Jakob Kristof getroffenen
und urkundlich nachgewiesenen Ueber-
einkommens das ordentliche mündliche
Verfahren eingeleitet und fohin zur
mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagsatzung auf den !

15 . Dezember l . I . ,

früh 10 Uhr, hierqerichts mit dem

Anhange des § 29 G. O. anberaumt!

würd«.

Rudolfswerth am 7. November

1876. j

( 4 1 9 7 - 1 ) Nr. 8571. ^

Uebertragung !
dritter exec. Feildietung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Die in der Executionssache des
Fräulein Auguste Suppan in Lai-
dach gegen Primus und Blas Pader
von ebenda, Hühnerdorf Nr. 2 1 , pct«.
1050 fl. auf den 2. Oktober l. I .
angeordnete dritte Feilbietungs-Tag-
satzung zur Veräußerung der den Exe«
cuten gehörigen, gerichtlich auf 2867 f l .
geschätzten, in Hühnerdorf in Laibach
lmb Eonfc.'Nr. 21 gelegenen HauS-
«alität sammt Grundstücken und der
auf 2 0 0 ft. geschätzten Vchtzrechte auf
die Weideparzelle Nr. 118/48 am Go <
louzberge in Laibach wurde über An !
suchen der Efecutionsführerin auf den!

2 7 . N o v e m b e r 1 8 7 6 , !
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im !
Amtsgebäude des k. k. Landesgerichtes
im Titticherhofe, am alten Markte,
mit dem Anhange übertragen, daß bei
dieser Tagsatzung die Pfandrealität
und die Vesitzrechte auch unter dem
Gcha'tzungswerthe werden hintangege«
b«n werden.

Die LicitationSbedingnifse, wor«
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein ? ' ' " dium
zuhanden der VicUation^ .n zu
erlegen ha», sowie das Echäyunqs
Protokoll und der Grundbu t
können in der dieSgerichtlich.., . ^
stratm eingesehen weiden.

Laibach am 3 1 . Oktober 1k7<i.

(3944—1) Nr. 4536

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

» » « k k. Bezirksgerichte Slllich wild
^ » » « , auf die Edicte vom 6. August
1 8 7 4 ^ . . 5 4 1 . und 14. Oltober 1874
g . 34XZ, belannt lll«acht, baß d,e drltte
« l« . settbiltun« der dem Franz Vregar
»»» Gr«d^ch,l g«h»rigen, gerichtlich aus
sbbOst. ,«<ch«tzten««alitHltN»<1btlrfchaft

Weifelburg taru. I I I Ncls.-N^. 408 ' / , .
und taw. V fol. 15 im Reafsumierung«-
wege unter dc» vorigen Anhange auf den

2 3 . November 1876
angeordnet wurde.

H. l. Bezirksgericht Sittich am 20ften
September 1576.

(3849—1) Nr. 247 l .

Reaffumierung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom l. t. Bezirksgerichte iioilsch wird
bclannt gemacht:

Es werde über »nsuchen dcs Mat«
thäus Skerl von Zabolscheu, Bezirk Ober-
laibach, die Rcasjumicrung der mit Be-
scheid vom 27. Novembrr 1874, Z. 8791,
auf den 5. März 1875 angeordneten, dann
aber fistierten dritten exec. Feilbietung der
dem Michael Logar von Oberdorf gehö-
rigen Realität Rctf.-Nr. 23. Ulb.-Ur. 8
»ä Grundbuch Loitsch bewilliget und zu
dc;ell Vornahme die Tagsahung auf den

23. November 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange bestimmt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Ma i 1876.

( 4 1 1 7 - ! ) Nr. 732l .

Erecutiver Nealilalenverkaus.
Die im Grundbuche aä Pfarrgilt Weiniz

»udUrb.-Nr. 15, Rctf.-Nr. 10, auf ,^ianz
Maliö au« Weiniz vergewührte. gerichtlich
auf 850 fi. 0. W. bewerthete, in Weiniz
gelegene Hubrealität wild über das unterm
28. Oktober 1876. Z, 7321, gestellte An-
suchen des Franz tao. Sovan auS laibach,
durch Dr . Sajooic, zur Einbringung der
ssorderung aus dem Urtheile vom 23stln
Oktober 1875, Z. 7511, pcto. 977 fi. 0. W.
sammt Anhang am

2 2. N o v e m b e r und
2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 6

um oder über dem Schöhungswerth und am
26. J ä n n e r 1 8 7 7

auch unter demselben in der Nmtslanzlei
des k. l. Bezirksgerichtes Tfchernembl,
jedesmal vormittags 10 Uhr, an dcn
Meistbietenden gegen Erlag des ganzen
Erstehungspreise« feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
28. Oktober 1^76.

4115—1) Nr. 7059.

Nealitäten-Relicitation.
Wegen Nlchlzuhalt^ng dcr ̂ «citations-

bedingmsse wird d e von der «lnna ltohl>
blsen von Tscherncmbl erstandelic, auf
Namen Johann Kohlbesen von Tschernembl
oeruewührte, im - che »ä G ll
Weiniz iiub Eurr.» n d Spiritus»
gilt «ub lol. 55 oo7tummenoc, auf 260 fl.
bewerlhlle Real,tat am

2 4. Nooernver 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, an den M.istdielen-
den auch unter dem Schahungswelthe m
der Nmlst^nzlei in Tscheinembl feilgebo«
ten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl a«
2 ».Oktober 1^76.

(3852—1) Nr. 2 »09.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilbictullg.

Vom l k. Bezlllsgsrichlc ^onsch wird
bekannt gemacht:

2« werde über Ansuchen des Johann
Sichert und der Johanna M^zi. verehel.
Pelrii von ^ottsch. cl« Vormiindlr dcl
minderjährigen Iostf Mazl'jchen <örbtn von
Zirlniz. die Ucbertragung der mit dlls»
»«richll'chem Bescheide vom 19. Juni 1^75,
H. 4^3>j. auf den 29. d. M . angeordneten
drittln efec Feildietung dcr dem Jakob
Sviaelj von ^iedeldolf gehürigen Realllal
^ ' ' f ' ? i r . 572 z.l Grundbuch Haasberg
dewlMget und zu deren Vornahme die
n«utllich« T.asatzung auf den

23. Novem»)«! 1 ^ 7 0 .
° " " " ° " ' " "Hr. hlngerichl« mit dem
vorigen »nhan»« anaeoldn«!

«m/ l -Aj"«," i« l ^°"l« °« 30ftmVlarz 18?v.

, (3886—2) Nr 4062.

Zweite exec. Feilbietung.
Da zu der mit Edict vom 11. Auausl

1876, Z. 2972, auf dei: 20. Oktober 1876
angeordneten ersten efec. Feilbietung der
Johann Leslooic'schen Realität Urb.-Nr.
260/701 und 261/703 aä Loitsch zu Go-
dowitsch lein Kaufluftiger erschienen ist.
so hat es bel der zweiten auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 6
bestimmten geilbietung sein Verbleiben.

S. l. Bezirksgericht Idr ia am Listen
Oktober 1876. ^

(3851—1) Nr. 2458.

Uebcrtragun«
dritter erec. sscilbietunss.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^oitjch wird
kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des l. t. Steuer«
amtes zu Loilsch die Uebettragung der mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 25. No-
vember 1K75. Z. 8983, auf den 6. d M .
angeordneten dritten efec. steilbietung der
der Maria Logar von Oberdorf Haus-
Nr. 73 gehörigen Realität, Rclf.«Ni. 23,
Urb.'Nr. 8 »ä Grundbuch Loilsch, bewil-
liqet und zu deren Vornahme die neuer«
llche Tagsahung auf den

23. November 1 8 7 6 .
ooimittags 10 Uhr, hiergerichl« mit dem
vorigen Anhange angeoldnet.

s . l. Bezirksgericht koitsch »« bten
April 1876.

(373«—1) Nr 4185.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietunq.

Vom l. l . 'Bezi:l«gcr>chle Seno^et<ch
wird bekannt gegeben:

Die mit Bescheide vom 16. Jul i 1875,
Z. 2083, angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte exec. Realfeilbieiung der dem
Thomas, nun Michael Ornden von St . M i -
chael gehörigen, auf 1065 fl. bewerlheten.
im Grundbuche zci Herrschaft Vuegg nub
Urb.'Nr. 136 vorkommenden Realität wird
reassumiert und zu deren Vornahme die
Fellbietung auf den

25 N o v e m b e r 1 8 7 6 .
vormittag« I I Uhr, dlergcr'chl« mit dem
Anhange des ursprünglichen Bescheides
angeordnst.

5. l . Bezirksgericht Senoselsch am
22. Slplember 1876.

(4151 — l ) Nr. 414?

Crecutive Feilbictung.
Bo» dem l. l. Bcz lls^rlchle Se-

nosetjch wlld zur Vornahme der üftcnt-
llchen geiwlltun^ be, .̂
^e,chatzltn, dem <Älegoi ^ ,, . >,
>m Grundruche der Hlrischai« «deleberg
l'ut) Urd.-Nr. 1030 vorkommenden Rea-
lllül der

22. November
für den ersten, der

23 . Dezember l 8 7 6
für den zweiten und oer

2 4. Jänne r 1877
für dcn drillen 3 u dcm L"
dest!u<ml, daß dl z >u, wenn >
oem ersten odt' zwotin Te,mne nicht
wenigstens um den Schayungowerih ocr.
lausl wlllde. del dem bimen Te mine auch
unler oems.lbn t. licn wild.

»auflustige h, , ^ l an den ob-
bestimmten T»g«n um l i Uhr in der
«HeslHlslaizlel zu e,schctmn ur>b l0nncn
vorläuft,, den Hrund^uchsiland im <«l„i,d.
vuchamle und die 5,ic > ,,
der Kanzle, des ob„ .. < : . , . ^ .
gtlichll« eilslhcn.

K. k. Bez,rl5aer!chl senosetsch am
20. seplember lk?l i .

(3566—3) >«l 77o<).

Erccullve
Realitaten-Velstciqmlllj,.

Vom l. l. Bezillsgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Ss sei über Ansuchen des Josef Slam-
pfel von Sl«bolnit l« lfec. Vetsteigelun^
der dem Johann Gtl«ez oen Gr,boln«l

Nr 6 gehörigen. gerichtlich auf 5>50 fl.
geschützten Realität, im Orundbuche der
Herrschaft Gotisch« »ub tom XXU.
lol. 3032, bewilligt und hiezu dre, Fül-
bietungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dtt
«mlstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten sseilbielung nur uw
oler über dem Schätzungswerts, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnlsse, wornaäl
insbesondere jeder Vic>t2Nt vor gemachte?
Anbote ei» 10perz. Vadium zuhanden der
Licttationscommisjion zu erlegen hat, solvic
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchstftract können in der biesgerichllichlN
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Gottschee am 2:slen
September !K76

( 3 8 5 3 - 3 ) ^'r. 20^l-

Executive
stealitüten-Velstciqcrllllg.

Vom l. l . Bezirtsgeslchte «oitsch w>rd
bekannt gemacht:

6s sei über Ansuche,, dc« Georg Pt-
trovili von Brod die efeculivc Verstli^e-
rung der dem Andreas M o l l von Martin-
hrlb aehör,gen, gerichtlich auf 1725) st»
geschützten Realität «cts.-Nr. 206, Ulb-
Nr. 6« und 75 n l Grundbuch ^otW
bewilligt unl» hiezu crei Feilbietunas'
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember I 8 7 S
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 7 .
jedcsmal oormiltags von8bis l2Uhr, in del
Gerichlskanzlei mit dem Anhange angeordnet
»orden. daß die Pfandrealilüt bel der erfie"
und zweiten Feildielung nur um oder übel
dem Schätzungswerts bei dcr dr-licn M
l̂lch untei demselben hinlangegctxn n>^

! den wird.

' Die öicilationsbedlngnisse, woslisä
^ insbesonder' jeder Vlcitanl vs»r geniaHtell»
Anbote ein ! 0 * / , Vadium zliha, dcn dtt
^lcilalionscomm.ssi^n z>, e:lcge» hol, sow^
da« «vchützungeprotoloU und der Giund'
buchslftlacl lvnnen in der diesgerichlllch^
Regislralul lingischen werden.

». l Bez,rl«g,r,chl ^ l l j ch «,m ^ f t l "
März l«76.

(409ii—.'j) Nr. 4 ^ ^ '

^linllcruttg.
Vom l . l . Blz,ll«aer!chle R a d m a " " ^

dvtf wird d<m M a i l , n i z i f t e r " "
R^t»munl,et»o,f. « n l o n R o u n i l »"
B i l l . c h . V a l e n t i n R o « m a n n ""^
? lu ls^^ l reu l i i , der U r s u l a und H ia l»

o » u , a n n von fteiftilz, d lw ^ ^ . s
U)i e d , a von 9e>schdols. I g n a z 3 ' j„
oon Kbpl lUl i . t . » n l o n l t o c j a " ^ ^ ^
Je l t la und der M a r i a D ' l ^ sü
I t l l l ^ . dann d,m J o h a x n ^ ^ ^ f l l l l -
von K.opp. derzeit unblla»« lel» ^ ^ < h ,
h a l l . , , unl> dl len >' s i l ^ ^ ^

» jodeln h i l m t er,,,, " ' ! ul von
<äft(Ut onejache dt» ^a i i ' »lllta
l<er,cht)o,f «lx<n ^ , a n ^ < . . : " ' ^ l i
l ^w. 140 sl. 77 lr. für ste d ^ . ^
t j ^üb l l l u l ge l ^b l l l l n mit dem ^ , 2 , o »
vom ^ 7 . Kl l ' isMt ' fs l ^76 . Z . ' ^ ^ ^.sh.
m,t o,e ,' der ^.al>>al " ^

N l . ,16^ ». ^,. .,ch"fl Vlld«« "Ul
2 2 N o o « » b e r und
2 2. Dezember l «7< ' und
22. J ä n n e r 1 ^ 7 7 .

vorm.lta»« 9 Uhr. h.trger.cht« ° " « " " ^
wurde, dem ihnen aufaestellltN <^""
Andrea» Supan von Vormarll zugtNl"

WUldtN. . . l

K. l. Bezirksgericht «abwannsdoi,
am 3- November 1876.



2109
l4N4-3) Nr. s>054.

AttulivcrUcalilülcllllllkauf.
Die im Grundbuche »<l Herrschaft

^lchtrnembl »ud Verg.Nr. 49 auf Peter
«sllsttl au« Großlodine vergewührte. ge-
tlchtlich auf ^OO fl. 0. W bewe'lhrte. i^
^ohrodine «elegencHubleall'äl wild u!)cr
da« unterm 1. September 1876, Z. 6084.
Nchelll« Ansuchen de« Johann Fritze von
prose, durch Dr.Wenedilter von Oollschec.
zu? Eindringling der Forderung aus dem
IahlunMesehll vom 17. November 1875.
s ?390, pcto. 1? ft. 0. W. sa»ml An-

24. N o v e m b e r und
22. D e z e m b e r 1876

um oder über dem Schätzungswert!» und
am 26. J ä n n e r 1 8 7 7

°uch unter demselben in der «mtslanzlel
? " t. l . Vezirlsyelichle« Tschernembl.
ltbe«Ual vormittag« 10 Uhr. in rcn Meist.
Eilenden gegen Erlag de« 10"/« Paoium«
Mllilboten »erden.

K. l. Vezirl«gericht Tschernembl am
W. September 1876.

(39l9—2) Nr. 4406

Blecutive Feilbictnnst.
Vo:n l . l . Vc5,'rl»aer<chle Senosetsch

>l>>td h,lannt aeqeben :
Ueber Ansuchen der l. l. Fin^nzplo.

curalur ^aibach. noin. de« hohen Acrars.
^Uo die tfec. Fcildietung der den O l l .
schchtn Vritof, Oberurcm, gamle. Ga-
btlie und Unlerlesetich: an den Parzellen,
^nd zwar: I den Hutweldtparzellen
^ l 4 . ,548. 1316 und 13 l7 ; 2. den!
^eideparztllen Nr. l 189/». 1305/», 1452.
lKi'-i, 616. 63 l . 632. 646/», 772.
775. 799. 504. 806. "63. 871. 873.
676. 931. 950. 966, 972, l 013, 1016,
^ 8 . 103?, 1057. 1l04. 1,53. 1190,
^ ' 349. 366. 395. 1306/», 1308/»,
l ^ / d , ,328. 355/», 356. 802/». 802/b.
1^09. 544/c k ^ 7 I ^ . d. » ; 3. Weide-
Parzellen mit Holznühung Nr. l189>. d.,
" ^ / e . 1315. ,318. 1319. 1362. 1335.
049. 1191; 4. Wlidepitzell',. Nr. 312.

«452 — tiglntdüml'chll,. auf 2758 ft. be.
der «Helen Vcsitzrechle bewilligt und zu
«ten Vornahme die Ftilbietungslermlne-
»Uf den

2 2. November und
23. Dezember 1 8 7 6 ,

l«de«mal vormülags von 11 bi» 12 Ubr,
l>'tl^tllchle mil dem Veisahe ungcordncl,
^°h dieselben bei der eisten Feil»ielulig nur
"w v^f ^f,^ yzi htr zweiten aber a»>ch
^ " ^rcm Eä>llhuns,5lleilhe °n ^cn
^^slt'ltllnden hin'al,^>cdln wilden
« _ K. ,. Ve,ill<»l,tlicht Senoselsch am
^" l to l ie r 1876.

(42U) 2) N? -i0'.^.

^calitatcu-VlsstsigelNllq.
^om l. l. »cz,rl«gtlichll Landstiah

^'rd belll'im genwcht!
^s sei über Al'iuchen de« l l. «Bleuer-

^Wt'e^a,,. ' dc, hoh,n « t 'a '«
und Grün, »0lß. ,e lfelllllli.
" l t s l t i g l l u n g de, dem « lo>« <^e l o ^ l von
' " l ' l s hüril,-" ""d' l ,ch au! 29i»<» ft

"'chüh'en. im ae der Henschaf,
vlllltl,ach «ut) Ut r . ' ) i ! 487 vc" '
^tn ilitalllül b<w!lli^tl und h ezu .

ttun^e.^cl^^^ungen. und zwar b»e crjle
"Us den

. 18. I l o o e m b e r .

°" zwe„, «uf l.„
>8. D e z e m b e r b. I .

""b d,e dritte auf den
!,»>.. ' 8. I ü n n e l . . . .
" l , m a , vorm,t,a^ von 9 bi« 12 Uhr.

'" der Ht l ich, . ' „aß mi,
^ t " «nh«n,e m doß die
^'°nbst<,li,z, bt, btr elften und zweiltl,
vt' lb.etu,., „us um oder über dem Scha«
«un»«»er»h, bei b« drit'en »ber auch untcr

Uljllben hintanuegedln weld^n »>ld.
in«».5 ^citationsbedinglilsse. »ornach
lem , " ^ " leder ^icitonl vor gemach-
den z, b ° " «in Il iptiz. Radium zuhan-

oer ^irila,ion«coniM!Nion zu erlegen
de,' «» ' ^ " Schützuns«prolololl und
bit, " ' " " b u c h « e ^ 2 s t lbnnen in dn
wl roV«" " ^ " ^ '» ' l l ra lur e'Ngl<ehen

' " ^«°ft i^ /s""""" ^ " ^ " ^ °"

(4069—2) Nr. 3925.

Tnttc crcc. Fcilvietuilq.
Vom l. l.^Vezillegcrichle âck wird

hlemil belannt gemacht: ^
äs sei zu dei .^it dem Gescheide vom

24. September l. I . , Z . 3449, auf den
24. Oktober l. I . angeordneten zweiten
efec. fteilbietung ber dem Franz Kalan
von Hcvle Nr. 23 gchüslgen, im Nova»
llNcN'Glundbuchc l'er Herischaf» kack 8ud
Nr. 396 vorkommenden Kaischlerrealllül
lein Kauflustiger erschienen, und es werde
daher zu der auf den

25. N o v e m b e r l. I .
anbiraumlen drillen efec. Feilbietung ge-
schritten werden.

K. l . Vezirlsgericht Lall am 25ften
Ollober 1876.

(3664—3) Nr. 5592.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l l. Bezirlsgerichlc Krallwulg
wird bekannt gemacht:

s« sei Über Ansuchen des l. l. Steuer,
amte« in Krainbulg die exec. Verfteigilung
der dem Sebastian Petal von Mojchssc
Nr. 18 neh0,lgen, gtlichllich auf 5 ,0 f l .
geschützten, im Grunlbuche der Hcrrjchuft
Flddnig »ud Rcls.'Nr. 26 oorlommenden
Nealiliit bewilliget und hiezu drei Feil»
dictungS.Tagsayuligen, und zwar die eiste
"uf den

2 1 . N o v e m b e r ,
di: zweite auf dcn

2 1 . Dezembe r 1 8 7 6
l^ die drille auf den

8 2. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal ovlmi lags von 10 bi« 12 Uhr.
!n ^cl Gell<l)li>lcinzlei mit dem Anhangt
angeordnet wuide»,. dah die Psandlealllüt
bei der erste» und ̂ wexm ^lilbiclung nur
um oder über dem Schahungswerlh bei der
dlilten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Lilitationsbcdingnisse, wornach
inebesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein I l / / „ Radium zuhanden der
^icitalionecommlssion zu erlcgen Hal. sowie
da« Schühungsplotololl und dei Giulid-
buch«ef!racl lftnren in d?r diesgillchllichen
«lgist lalul s werden.

K. l it' , . >chl Krainbulg am
8. Ssp»emi>er I«7U.

( 4 2 1 8 - 2 ) Nr. 2533.

(5fecutive
Nealitäten-Velsleigerung.

Vom l. l. «Vlzille^eochlc ^a».d.»aß
wild dclanlll gcmachl:

lü« je» übel «l'iuchtli der l t. Fmanz«
vrocuraiul. nc»m d«« lohen Allare un^
OllMdlüllajü l», t̂ ie tftl.. B l ls l l ! '
^llui'g be, d ^alooc oo>' ^u i lw
^tho>l^lli,ge ,chll>ch a.., 865 fi. u'jchavllN.
,m <̂ »u> dlu.ch der H.üschul Thr i l l llill
Ha,« «u,< lfte ^-N . 283/<! voillmmeodln
^^al'lil! ' »mb yl l^ i till» ^clls'll»
t^nge ' < . ^^li. und zwm dll ersl,
auf dlN

i " . i ' l l» u t l>> > e r ,

b,t zweite »uf den
18. D e z e m b e r 1 8 7 6

unk d,, dlllle auf den
1«. J ä n n e r 1 8 7 7 .

ZlDcemu! non 9 bl« 12 Uhr,
m dl l i ,n ^an^jlluh mil
dem <!lch^l!«t al'^trlbnel worden, dah dll
Pjandic^liiüt be« del tlslcn und zwellen
Flllbielung nur u» oder übe: dem Schü
him^owerlh, bll l> abll auch unltl
tlmjllben hinsal melden wird.

Die r> ct»ingn,fje. worr.ach
»««besondere :lanl vor gemachlem
Anbote em Idperz Vadium ;uhandcs>
der ^icitalion»co«miss,on zu erlegen Hal,
sowie da« Schützung«prolololl und de»
Hrundbuch«estract fbl.nsn m der die»'
gerichtlichen »>'c n ^ n r eingesehen werden

K. l . r , ^ l ^llndftraß am
... .> . . , .̂̂

N i 2615?

Executive
Nealitäten Versteigerung.

Vom l. l <vez,rl«gtr»chll «olllch »ud
b e l " - ' - -acht:

ct Ansuchen de« 3«han» ^ lga
vo« Sodeljchiz die efec. Velfteigernng dtt

dem ^ulas T u r i i i von V'gaun gebbsigen,
gerichtlich auf 7458 fl. geschützten R.alitül
«ut> Nclf.-:'ir, 3<» ^ Olundbuch Turn-
lal wegen aus dem Zahlungsbefehle vom

>18. Dezember 1874. Z. 7750, schuldigen
12k ft 77 lr. bewilliget und hiezu drei
Ftllbielunge.Tagsatzungcll, und zwar die
erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die drille auf den

2 4. I ü n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
hun^ewcrth, bei der dritten aber auch
unter dcmfelben hinlangegeben werden wird.

Die Llcilaiionebedingmsse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Andotc ein lOptlc. Vadium zuhanden der
^icilalionecrmuiission zu erlegen Hal. sow»«
da« Schützunasprotololl und der Grund'
buch«rflrolt lbnnen m der dilsgerichlllchen
Re^lftratur eingesehen werden.

«. l . Vezirl«gericht peitsch »» 20ften
«pr i l ,876.

(4219—2) Nr. 3011.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. L)czlll«ger,lhle '̂andstraß
wird belannl gemacht:

<i« jei über Ansuchen dr« l. l. Stener-
amte« ^andftraß, uoiu. de« hohen Aerar«,
die executive Veiftel^erung der dem N,-
lolau» Ulllneza von Äbr<z gehörigen, ge»
lichllich auf 1270 fl. glschaylcn. ,m Grund,
buche der Her, schuft Molr,z «ub Ulb.-
Nr. 15 und 40 vortommcnden Mealilül be-
williget und h'ezu drei Feilbietunge-Tag-
jotznngen, und zwar die erste «uf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

18. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 7 .
jede«mal vormittag? von 9 b,« 12 Uhr. in der
^rl,chtelan^lt! i l, Vandslra» u,ü be« An '
hllü^l all^lvldnll »o:ben. ba^ ' " 'l/'imb»
rt»lllül del der erften und zw !x»
t»MZ nur um ode» Nblr blNi ^c^il^llnuB»
wcrlh, bei der drillen ubei auch umcl dem»
selben l

Dll ach in«»
i'csondtl« jlber v»c>lunl ool geuiuchlcm
Undole ein 10peiz. V?dium zuhanden del
^il«lal,onelomu>lsllon zu eilegen Hal. jo»
w,e da« S a ^lololl und bei
Glundbuche.fl!. ln >n bei dll«>
ulr'ch'llHlN Uitg^llalut emglsehll' wld,»,.

i t . l. Ocz',l5^rlchl runl>sl,ah am
27. «lia.isl 1^^fl.
^ d b i ) — 3 , Nr. b^93

Executive
!jilalitalcn'^ll»leinslMl^.

Vom l. l . L>l^ll«gerlchle ttrambuig
wird belannt gemachl:

<te sl, übel Ansuchen de« l. l . Sleuer-
amll« Klainousss die »7sl, Vcrsteigclunh
der dem ^ohu von Klunc
geh0ll«en, ^ltll2. ^ . , '̂ ft. 80 lr ê»
schützten, lm Orundtiuchc t»el Herlsch-sl <tgg
«üb Urv. . N l . 520 vorlou.menbcn Nca»
l la l blivllligl und h>ezu dlei Hellblclung«-
Ta^jahungen. und zwar die erjle auf den

2 3. N o v e m b e r ,
die zweite aus dc..

2 3. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die drille aus den

2 3 . J ä n n e r 1 V 7 7 ,
jeds«mol vormittag« von 10 bi« 12 Uhr. ,n
der Oei»chl«t^nzlcl mit dem Anhange ange-
oidnct worde». laß die PsalloreülllM
be> der ersten und zweiten Feildielling nur
um oder über dem SchähungOwerlh, bei
ber dritten aber auch « U « de»jeU»en hint-
angegeben werd» » l rd .

Die ^icllalion«bldingnifse, wornoch
in«bljondcre i aM » « geNllM»»
Anbote ein ,< .M zuhandn der

^l l l , so»ie
, > . . . . . I . l . ...,^ ^ l l Vrunb»

buch«tillull lvlmen »n der dieegerichttichen
siegisltalur NNDliltzl» « T G » .

September 1876.

(3980-2) Nr. 3823.

Aealitäten-Aelicitation.
Vom sttferll^len l. l. Vezirleyerichte

wurde di, sielicilation der vom Ioh. M»z-
bic in »lllinburg erstandenen, auf W«r-
«arelh Warl von Geebach oergewatzrten, «Ulf
1400 ft. bewerlheten slealil»t Urb.-Nr.35b
l«l herischafl Vclbe« wegen Nichlerfüllunz
der ^ls,,ationsb«Ai»D>ifie bevtlliget und
die Tagsatzung wegen Vornahme derselbe»
auf den

24. N o v e m b e r 1 tz7 l : ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet.

s . l. Vez,rl«aericht «adm»nn«dors
am 6. Ottobei 1876.

( 3 8 4 6 - 3 ) Rr. 2b94.

Erecutive
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Vez,rl«ger,chte ^loitich » i rd
bekannt gemacht:

E« sei llber Ansuchen de« l l . Steuer-
amte» in peitsch die tfec. Versteigerung
der dem Michael siund^ ro^ Niederdolf
gehörigen, gerichtlich o geschützte»
«ealillit »ud Urb. - ^ ^ . .190 »<l
Grundbuch Haa«liel« wegen au« dem
ftcueramtlichen stückst«d««»«»«^ V«»
8. Februar 1875 dem h. Ner« fch»ldige«
20 st. 11 lr. bewilliget und hiezu drei
Feilbietung«-Tagsatzungen, und z » « die
erste auf den

2 3 « o o e m b e r ,
die zweite auf den

23. D e z e m b e r ! 8 7 b
und die dritte auf de»

24 I ü n n e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr, l«
der Verich<«l»n;le! zu Loitsch » l t de» >»l«
hange angeordnet worden, baß die Pfa»d-
realilüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder Über dem bchatzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben »erdkn »irb.

Die Kll.itot,on«beoingnis1e, »or»«ch
insbesondere jeder ^icitunl vvr gemachte»
Anbote ein lOperz. V»dm» zuha»»»
der ^icitationscommlssion zu erlege» h«t,
sowie da« Echlltzungsprotploll »»d der
Grundbl lönnen in der d»e«-
ges'chtlicht, n^ i l ra tu r eingesehen »erbe».

K. l «ezirlsser.chl L,U<ch » » lb t t»

Nr. 3970.

Erinnerung
an J o h a n n und M a l « » V e r i i a j .
und deren allfallig, Erden, unbekannten >u, -

enlhal's^
Von dem l. l. Ve, >̂

wild dem Johann und ^. ^.. . ^j
und deren u< füUiyen Erben, unbelannlen
«ufcn halle«, hiemtt erinnert:

»3« bade wider d>el<lben bei diese»
Velichle NpoUonia ve Kaj von Dule,
durch Hss^n Dr . sar i Koceli, die Klage
»ud i»ru« 28. Ju l i 1876. H 3 9 ^ ,
pi le «ns'lennung be« Elaenihumirechl's,
'uckjichll'ch bee Weingarten« Verg-Bll Lvz
«lli Heilschaft Thurn am Harl eingebracht,
»vlUber d«e Tagsatzung auf den

2 1 . N o v e m b e r l . I . ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden.

T a der Aufenthall der Oellagten d,ese»
Gerichte undelannl und dieselben oieUelch«
au« den l . l . Erblanden ab»esend si»d,
so hat man zu deren Vertretung und aus
deren Gefahr und Kosten den I,s«f
Slrnic von Viohborf als ou/»wl »Zö
»ct.mil bestellt.

Die Geklagten »erden hievvn z ,
dem Ende oerftündigt, b«»M tz^ftßhM
llUcnsall« zur rechten Zeit <«Uch «kschel-
nen oder sich einen andern Sach»aller
bestellen und diesem Gelich« l»»»h>ft
machen, llberhanp, i » l,,1 ll»»M»'
Wege einsch ?r W»>-
thl!digU!,g l '.«lstte»
lblmen, w,d l^
ausgestellten «Tmaur n a « " " ^»> u,-
munnen der G«^chtO»<»«l«»« " 1 ^ " ^

^ . s f r s ' l ' ^ ' idse R«»)ss»«h«ll« e»ch

ben »erden ^
K k. Ve,ill«ger,chl Wurffeld ani k,le»

»ugujl ls7S.
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Mais-Ail.
Ein Cavalier in den besten

Jahren, mit einem gesicherten Ver-
mögen von 80,000 fl. circa, sucht
eine unabhängige Dame der höheren
Aristokratie mit mindestens doppel-
tem Vermögen. Herrschaftsbesitzer-
innen haben Vorzug. «42io) 3-2

Nur ernste, nicht anonyme Zu-
schriften unter: A . R i t t e r v o n
Nz . . . L poste restante Klagenfurt.

<H Kim- viertel

Theaterloge
nut vortheilhatter Lige ist m kleinmayr 4 Bam-
berg» Buchhandlung bil l ig xu vergeben.

• • • n a • • • • ^ a L

i Rohes Unschlitt '•
] | ;.V.C,.„ ;• , ! - .V •:i:h.>f l:-.i,-n Preis« | |

11 Carl P "1 Söhne, i \ -
r.i. .roffen.' ' 2»

f Klagenfurt. • s
i • • • • 1 m • • • g-its.

Gicht-
und Rheumatismus-Leiden, neu entMamifn,
w r 1 v . -' , n , oft in wenigen

Zeit geheilt und
itiiyjaiir ,si nwellungen Schmerz-
loKigkeii

p,,., , u..f.i 1- . „ . . 2»
J a h r e n •• 'i^f
m i t v^" . . ............ 4js
in , die lu r Ein-
i i ' ' . • . . i.

Pr. ' fl.
Pr Hit MiUlieilun« «l*»r

Kr. >%-
%«•• i.w

konncii, {.'i'.fMj 10—6

Franz IMangger,
Specialarrt in TliAUr Im Hall i» Tirol.

I ««cV l t « « » b cnssa,,rc7.e a l« «»ch noch <«

Vr t »>n ^^ k>aüstn'«ei°<»N« sonbnn

Wien r > l .

(4072-3) Nr. 4477.

Dritte ê e«'. Feilbietung.
ach« d«r l . l. ,^ii<an^plocuralur in ^ i b^ch.

> ̂ m des Hoden Nnars, aejjen Matthäus
! n^r von <itaounica auf den 19. O l -

to»!! " "
Vi«^r , , , ,!
ift. <o lvilb ^u i er aus b<n

2 0. Nttn,.,7 <s g ^

an«eosdn„«n i i<tun« a«schlitt''N.
l l . f. V^.l«^rs,cht Krainbusa am

19 Oltob<r l^7»^.

Zweite ezec. ^ > .
Da zu der mü <He , . ^ ^ ^

1676. Z. 30^4, auf den 2 l . O l t o w l»7l,
angeordneten ' ' "" " ' ^ ^
^er Va i t . n ^ . « .

erschienen ist. so Hal c? l'ei dcr ̂ w ttt«

aus den
2 2. N o o e m b c l i ^ <.,

«ngeorbntten Feilbie'u^ sein Vel.le'ben.
«. t. Ocz»rlSgtl,cht «dr.a °m 2^ften

V t t , d« 1876.

K. k. landespr. Lampenfabrik
H. Hilmar In 1% leu,

Haupt-Niederlage:

I. G. Kochs Söhne in Graz.
Petroleum und OH lumpen,

sujita, üänge- JDand-, lifdi- und fa&ritsfampen,
I^iatefiion

zu desi niedersten Preisen in den elegantesten und neuesten
Formen.

Preis-Courante für Wiederrerkaofer in meinen Nieder-
lagen.

Lager meiner Fabrikate halten jone renommierten üe-
ichafte Oesterreich-Ungarns, welche dieaen Artikel führen.

P H f t n l x - C j l l n d V r (nicht springend) mit ^ ^ ^
als Schutzmarke reraehen ^ ^ ^ ^

(33H3) 20-14 ^ ^

(4238) Nr. 8950.

Kundmachung.
Das k. k. Landes- als Concurs,

gericht in Laibach macht bekannt, daß
es die Verhandlung im Concurse des
F r a n z S . I e r a s , Handelsmannes
in Kronau, aus Gründen der gweck-
dienlichkeit zur weitern Führung an
sich gezogen, demgemäß anstelle des
bisherigen Concurscommissä'rs den
Herrn k. k. Landesgerichtsrath Dr .
Victor Leitmaier zum Concurscom-
mifsär bestellt, und im Hinblicke auf
den Umstand, daß bei der zur Wahl
der Functional in diejem Concurs«
beim k. k. Bezirksgerichte in Kronau
am 7. November l. I . angeordneten
Tagfahrt kein Concursglaubiger er-
schienen ist, zu diefem Behufe die
neuerliche Tagfahrt auf den

2 0. N 0 vember 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichts
Hofe vor dem t. l . Concursconnnissär
angeordnet hat.

Laibach am 11. November 1876.

(4027—3) Nr. 8030.

Elilmelunst
a n J o s e f R e a u z.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai«
bach wird dem Josef Reauz mittelst
gegenwärtigen Edictes erinnert.

<Hs habe wider denselben bei die«
sem Gerichte die Frau Karoline 3ia-
mousch aus Laibach, durch Dr . Sa«
jovic, die Klage äv praes 6. Oktober
1876, I . 8030, auf Anerkennung
der Ersitzung des Gemeinde-Antheiles
Mappe-Nr. 67 eingebracht.

Da der Aufenthaltsort deS Ge<
! klagten diefem Gerichte unbekannt und
weil er vielleicht aus den l . k. Erb'
landen abwesend ist, so hat man zu
seiner Vertheidigung und auf seme
Gefabr und Kosten den bierortigen
G ocaten Dr . Ant, -er

als v^l.l.or bestellt, mit li.c^<..^ die
angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Hierüber erfolgt die Bekanntma-
chung zu dem Ende, damit der Ge
klagte allenfalls zu recht« Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem be<
stimmten Vertreter seine Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im recht«
lichm ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen sich sonst
d« aus seine> , ^uung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen
haben würd«.

Laibacü am 17, Oktober 1876 .

(4179—l) Nr. 6V71.

E d i c t .
Vom l. l . Nezirlsgertchte Klainburg

wird bekannt gemacht, daß die in der Efe-
cutlonssache des Mathias Föhn von Krain-
bürg, durch Dr. Mtnzmaer, «tgen .^alob
Sajovic von llrainbur^, für Ptter Wlfial
vorgelegte tfrc. Nealfellblelungsrublil mit
dem Vescheide oom 29. Oktober l. I . , Zahl
67!5. wegen unbekannten Aufenthaltes de«

Dr, Vurgei, «doocat in Krainburu, al«
aufgestelltem ourawr »ä »cturu zugestellt
wurde.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
10. September 1N76.

(417U—I) Nr. 6879.

Ed ic t .
Vom l. l. Vezirlsgerichte Krawbura

wird bekannt gemacht, dah die in der
Lfeculionesuche der Maria Oresnil, durch
Dr. Men^inger, geaen Valentin Zaplotnil
von Kupa für Mma Zaplotnil, geborn«
Nallauc, Mutter, vorgll^te exec. Neal-
feilbielungslubrit 6e pnl«« 2 l . Oktober
1876, Z. 6567, w gen mibelanntel, «uf«
enthalte« derselben dem lhr aufgefteUten
our^tor »ä ^ctum Herrn Dr Vurger,
Ndoocat tn Kralnburg, zugestellt wurde.

K. l. Vezirlsgericht Kruinbur^ am
6. November 1876.

l4 l16—1) Nr. 4925.

Edict.
Vom l . l . «ezirleztlichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
<lS sei am 31. Jul i lK73 J o h a n n

M a u r i n von Vimol ? i l . 23 m,t Hmter-
lassunz einer letzlwilligen Nnordnung ge-
ftolben.

Da dem Vtlichle der Nufenthall seiner
pflichttheiloberechti^ttn Erben Ioyar.n und
ilathl i lna Maurin unbekannt lsl, so »er»
den dieselben ausgefotdert, ftch

b i n n e n « i n e « J a h r e

von dem unten gesetzlen Tage an bei diesem
Gerichte zu melden und die <öl ' l l l laiung
anzubringen, wldligenfaU« d,e Verlassn»
schaft mit den fich m-ldnden Lrt-en und dem
füc die beiden Gedachten uufa/ftelllen ä» .
ralor Peter Persche von Tschernembl ab»
gehandelt »erden würde.

K. k. Gtzlltsgerlchl Tschernembl am
l tt. »uauft 1^7«.

^«90-2) lir. .'l-t̂ ft.

Uebertragung
dritter ê cc, ^cilbictung.

Vom l . k. Oezitl^ellchle ben°s«ljch
wird bekannt gegeben :

<i« se< über «nsuchm de« »al l Premrou.
durch Helln l.r. Oeu von . d,e
mt dem Vescheide vom I^. / ,6?6,
Z. 2472, auf 0« 16 »uguft l. I . a».
<,t0ldnct gewesene drille 7 " ^feil<
oietung d«? dem Johann . 00»
St. M'chael gehsrigen, ,m G undducht der
Herrschaft Ndelsberg »ut, Urb..Nl. i(^>I
vorlommeliden Nealitüt auf den

25). November 1 « 7 6 ,
vormittag« von l i hj« 12 Uhr. in der
Gerichtes s 5 ^ vorigen «nh^nge
übeltrag«! ^

t^. l. Vez!lf«gtricht Genosetsch a«
15 Juli !"7^

(3730—3) Nr. 7817.

Executive
Nealltätenverstcigcrung.

Bom k. l . Landesgerichte in Lai'
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Blaz die efec. Versteigerung des dem
Iarnej Blaz gehörigen, gerichtlich auf
196 ft. geschätzten Gemeinde.Antheiles
in »ttakov» M a « Urb. - Nr. 175)1
(Mappe 115) n ! Magistrat Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

^ 0 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
und die dritte auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 1l) Uhr, im
landeSgerichtlichen Berhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß das Pfandobject bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schcihungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demfelben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinqnisse, wor̂
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein !<)"/„ Badiurn
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzung«'
Protokoll und der GrundduchScftract
können in der diesaerichllichen Neqi<
stratur eingesehen werden.

Laibach am 3. Oltobcr 15 <0.

(4060—3) Nr. 2^60

Dritte ezec. Feilbietmiq.
«jum l l. ftüdt..beleg. Veziilegerichle

in laibach wird bekannt gem,chl:
<i« werde bei dem Umstände, al« zur

zweiten, auf den 21. Oktober l. I . an-
geordneten efec. Feilbietung der der Ger«
tra".d Zalar von Vrunndorf gehilligen Rea-
litilt l i inl.-Nr. 37 »6 Sonnegg lein Kauf-
lustiger erschienen ,st, zu der auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 6
angeordneten dritten cfcc. Realfeilbietuns
mit dem ursprünglichen «nhange gl'
schritten.

K. l. ftabl.'deleg. Vezillsgericht ^<"'
bach am 23. Oktober I87l'.

(3l̂ -3) Nr. 1221!^

Zweite und dritte efec.
FeilbietttNli.

Von dem k. l Vezllle^llichte fteisll!)
wird bekannt gemacht, daß zu der ln der
<5iecullon»sache de« Herrn Nnt«n Dow'
ladii von sseistriz geam ftriedriH Z"'^
bal«!^ von dort i>cw 5><X>fi. mit Vescheidt
oom 20 Ma , l>^76, Z 55,47, auf der
^0. Oktober 1«76 bestimmten elften e^l-
Realfeilbietung lein Kauflustiger ersch't""
ist, daher zu der auf den

2 1 . N o v e m b e r und
22. Dezember l « 7 6

angeordneten zweiten und dritten Ftilb't'
l i :ni geschritten wciden wird.

K. l. »ft,zlll«glr,cht Fe.ftri, a» sis"
Os'ober 1876 ^ ^ ^ ^ - ^

l^V^-3) Nr. l ^ ' ^

Zweite und dritte el"-
Fcllbietunq. ^

Vo?, dem l. l, V e ; , r l « , x t l ' 4 « ^ ' ^
mild delanlll gemoch». daß u d<l ^^
Sltlutl«m«sache de« Ht l in »nlon ^ ^
lao.s von fteistriz j,e«e.. Iosej <^"l ,>.
Ha, js pcU) 60 fl. 93 kr. mtt « " ' "
oom .iN Ma , l "76 Z. f,b4X, «us

Rc . . . . . , . ^ g l t . n ^ ,er elschl«"l
ift, daher zu d,r auf den

zz . ^ o v e m b t l und
22' Dezember 18 76 ^

«naeordnttei ,we>len und dritten 0
btttung g.lchl'llen weiden »i ld.

K l . O^irl«gerichl geistrlz a« ^ l>«"
Olt»b«r 1tt?6.

^>u< , n . «,<»«, , , , z , , « z ,. » l , i » » » y l » z « v « » « » » , , » .


